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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

SV Neuhof an der Zenn II : DJK Concordia Fürth 
Freitag, 12.04.2024, 19:30 Uhr

Großer Jubel bei der DJK Concordia Fürth – 7:3 
Auswärtserfolg

Auch dank Tobias Fiedler, welcher ungeschlagen blieb, konnte die DJK Concordia Fürth das
Auswärtsspiel beim SV Neuhof an der Zenn II in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord
(Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) mit 7:3 gewinnen. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 16.
Saisonspiel, in dem beide Teams mit Ersatzspielern angetreten waren, zeitweise ordentlich mit, doch
konnte sie es auch nicht verhindern, dass Tobias Fiedler den für die Mannschaft siegbringenden
Punkt bereits vor dem letzten Match des Tages unter Dach und Fach brachte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Nur einen Satzerfolg verbuchten Ohrner / Thürauf bei ihrer Niederlage gegen
Veh / Heller. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Hautmann / Oberländer
die Begegnung mit 1:3 gegen Fiedler / Löscher-Hotz abgaben und eine Niederlage kassierten.
Bemerkenswert war hierbei der dritte Satz, der erst nach 38 Punkten mit einem verlorenen Satz für
Hautmann / Oberländer beendet wurde. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:2 gegenüber.
Es dauerte eine Weile, bis Manuel Ohrner seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Tobias Fiedler
quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte
sehr überraschend, dann doch an die Gäste. Heinz Thürauf gelang es Lorenz Veh zu bezwingen –
das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Auch rückblickend war das eine wirklich
spannende Partie. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie
knapp das Einzel insgesamt war. Wenig später ging es beim Spielstand von 1:3 weiter, als das
untere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Lange mit Ralph Heller kämpfen musste Jörg Hautmann in
einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes,
der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Keinen Punkt beisteuern konnte Bettina Oberländer
im Match gegen Franz Löscher-Hotz, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 2:4. Deutlich nach Sätzen
war die Drei-Satz-Pleite von Manuel Ohrner gegen Lorenz Veh, obwohl man vor dem Spiel eher von
einem Sieg für die Heimmannschaft ausgehen konnte. Das musste man neidlos anerkennen. 16:14
(Ohrner) bzw. 14:12 (Veh) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden
Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an
die Gäste, so dass Heinz Thürauf über die 1:3-Niederlage gegen Tobias Fiedler hinweggetröstet
werden musste. Durch diesen sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu
nehmen. Auf dem falschen Fuß erwischte Jörg Hautmann seinen Gegner Franz Löscher-Hotz beim
eher eindeutigen 3:0-Triumph. Durch diesen Sieg liegt Hautmann nun bei einer Saison-Bilanz von 15:
13, während Löscher-Hotz nach diesem Einzel eine Statistik von 21:11 zu verbuchen hat. Bevor die
beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 3:6. In toller Verfassung präsentierte sich Bettina
Oberländer im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging
durch ein 1:3 an Ralph Heller. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Oberländer
bei 6, während sie nun 15 Niederlagen seit Beginn der Serie zu verzeichnen hat. Der Schlusspunkt
war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 3:7 beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Neuhof an der Zenn II die
Saison mit einem Punkteverhältnis von 17:15 bei 7 Saison-Siegen, 6 Niederlagen und 3



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 13.04.2024 (17:52) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Unentschieden ab. Die Mannschaft der DJK Concordia Fürth erreichte nach ihrem letzten
Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 23:9. Auch für sie ist die Saison
damit Geschichte.

 Statistik:
 SV Neuhof an der Zenn II

Doppel: Ohrner / Thürauf 0:1, Hautmann / Oberländer 0:1 
Einzel: M. Ohrner 0:2, H. Thürauf 1:1, J. Hautmann 2:0, B. Oberländer 0:2 

 DJK Concordia Fürth
Doppel: Veh / Heller 1:0, Fiedler / Löscher-Hotz 1:0 
Einzel: L. Veh 1:1, T. Fiedler 2:0, F. Löscher-Hotz 1:1, R. Heller 1:1


